Landesmeisterschaft 2010 im Lichtpunktschießen

Bedingt durch unsachgemäße Sensationsberichterstattung und hieraus resultierenden Gesetzen und Vorgaben dürfen Kinder erst ab dem vollendeten 14ten Lebensjahr mit Luftgewehren und Luftpistolen den Schießsport ausüben. Mit Sondergenehmigungen durch Eltern und Kreisverwaltung bei einem ärztlichen Gutachten vielleicht sogar schon ab 12 oder 10 Jahren.

Deshalb bot unsere Landesverband „Nordwestdeutscher Schützenbund eV“ im vergangenen Jahr erstmals eine Landesmeisterschaft (LM) im Lichtpunkt-Schießen an. – Unser Kreisverband schickte Meik Krause ins Rennen, um Erfahrungen zu sammeln. Meik trat unbedarft auf und kehrte mit einer Silbemedaille heim.

Fritz Niemann als Vorsitzender der Schieß- und Sportgemeinschaft Röwekamp, einem Zusammenschluss aller aktiven Sportschützen im Kreisverband, regte an, bei der LM 2010 mit einem größeren Team teilzunehmen. Dieses wurde von Jürgen Stumpe, dem Kreissportleiter begutachtet und in das Kreismeisterschaftsprogramm aufgenommen. 
In der Folge kam es zur ersten Kreismeisterschaft im Lichtpunktschießen im Schützenkreis Iburg.
Alle dort startenden Kinder wollten an der LM teilnehmen. Deshalb wurde für die 17 Teilnehmer und Eltern und Begleiter ein Bus bereit gestellt, damit dieses Team auch geschlossen bei der LM auftreten konnte. Der Schützenkreis gab einen Zuschuss zu den Buskosten.

Erfolge:
Von den 17 Teilnehmern/innen der SSG Röwekamp an dieser LM wurden 17 Einzelmedaillen und 6 Mannschaftsmedaillen errungen. Hervorzuheben hierbei sind: Jolin Temme mit 2 Goldmedaillen und Tristan Lippold mit Gold und Silber bei den 6-7 Jährigen; Malte Eversmann und Meik Krause mit jeweils 2 Gold und 1 Silber bei den 7-8 Jährigen; Jonas Klaiber mit 100,3 Ringen und 3 Gold und 1 Silber – Selin Temme mit 103,9 Ringen und 1 Silber und 2 Bronze – Laura Meiner mit 105,5 Ringen und 4 Goldmedaillen bei den 8-9 Jährigen; Marc Tarnowski mit 105,5 Ringen und 2 Goldmedaillen bei den 9-10 Jährigen.
Wir planen, die entstandene tolle Stimmung zu bewahren und im kommenden Jahr mit einer doppelt so großen Mannschaft nach Oldenburg zur LM zu fahren.

Fritz Niemann

